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Objekt: Akragas

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Archaik und
Klassik

Inventarnummer: 18225425

Beschreibung
Vor der Emission von Tetradrachmen wurden in Akragas noch im ausgehenden 6. Jh. v. Chr.
Didrachmen geprägt. Der Süßwasserkrebs (Telphusa fluviatiles) der Rückseite weist
möglicherweise auf den Krebsreichtum oder die Personifikation des Flusses Akragas. Der
Adler auf der Vorderseite ist nach Ausweis der Befiederung ein Seeadler (Haliaeetus
albicilla) und weist auf die Meernähe von Akragas hin. Der Adler ist auch häufig Attribut
des Zeus, für welchen Theron von Akragas einen großen Tempel errichten ließ.
Vorderseite: Adler mit angelegten Flügeln nach l.
Rückseite: Krabbe in Aufsicht.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 17.54 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 5 h

Ereignisse

Hergestellt wann 464-450 v. Chr.
wer
wo Akragas

Besessen wann
wer Friedrich Imhoof-Blumer (1838-1920)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer

https://smb.museum-digital.de/object/159775


wo Italien

Schlagworte
• Antike
• Klassik
• Münze
• Silber
• Stadt
• Tetradrachme
• Tier
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